
FRAUENRECHTE SIND MENSCHENRECHTE – UND GEWALT VERLETZT DIE RECHTE VON FRAUEN.
Unbeachtet aller Grenzen werden Frauenrechte tagtäglich verletzt. Auf der ganzen Welt - quer durch alle Schichten - werden 
Frauen geschlagen, vergewaltigt, diskriminiert und ausgeschlossen. Die «16 Tage gegen Gewalt an Frauen» sind Teil einer 
weltweiten Kampagne, die im Jahr 2008 zum ersten Mal in der Schweiz durchgeführt wird. Zwischen dem  Internationalen 
Tag gegen Gewalt an Frauen und dem Internationalen Tag der Menschenrechte steht dieses vielfältige Aktivitätsprogramm 
mit dem Ziel, der Gewalt gegen Frauen ein Ende zu setzen. 



08:45–17:00
Biel-Bienne, Farelhaus

Tagung: «Lücken und Tücken – Dialog über die Interventionspraxis gegen Gewalt an 
Frauen in Ehe und Partnerschaft». Betrachtung der neuen Praxis der Gewaltbekämpfung 
aus unterschiedlichen Perspektiven
Anmeldung bis 31.10.2008 unter www.25-11-2008.ch
Marche mondiale des femmes, Dachorganisation der Frauenhäuser und Feministische Koalition

09:00–11:00
Liestal, Rathausstrasse

Mahnwache für gewaltbetroffene Frauen und Kinder. Informationsstand zu häusliche 
Gewalt, Polizisten geben Auskunft zu Vorgehen und Richtlinien
Kirchliche Frauenstelle BL

ab 11:00
Zürich, Lush-Shop, 
Lintheschergasse 8

Projektpräsentation «Sexismus in der Werbung» und erste Aktion von «Reality Check»
Terre des femmes Schweiz/Team «Reality Check»

12:00–13:00
Bern, Innenstadt, per Radio 
95,6fm bekannt gegeben

Radio-Ballett zum Thema «Gewalt gegen Frauen»: Eine Aktion zum Mitmachen und 
Zuhören. TeilnehmerInnen begeben sich mit eigenem Radio zum Aktionsort und setzen 
Regieanweisungen von Radio RaBe synchron um
cfd und Radio RaBe

18:00
Bern, Münster

«Gesichter des Friedens», Ausstellung der FriedensFrauen Weltweit
FriedensFrauen Weltweit

19:00–21:00
Luzern, Reussport 2

Frauenpalaver zum Thema häusliche Gewalt, Film- und Diskussionsabend, www.sah.ch
Co-Opera, Schweizerisches Arbeiterhilfswerk Zentralschweiz

19:30
Basel, Offene Kirche 
Elisabethen

Stärkungsritual für Frauen am «Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen»
Frauenstelle der Römisch-Katholischen Kirche BS

19:30
Winterthur, Jugendhaus, 
Steinberggasse 31

Referat des Mädchenhauses Zürich: «Familiäre Gewalt an Mädchen und jungen Frauen», 
mit anschliessender Diskussion und Apero
Jugendhaus Winterthur in Zusammenarbeit mit Frau Organisator

18:30 Film
20:00 Diskussion
Zürich, Rote Fabrik

Filmvorführung: «Rachida» von Yamina Bachir, anschliessend Diskussion mit der 
Algerierin Cherifa Bouatta, Leiterin der cfd-Partnerorganisation SARP
cfd mit Rote Fabrik

ab 18:00
Bern, Mahagony-Hall, 
Klösterlistutz 18

Fünf Jahre Beratungsarbeit von Gewalttätern zum Gewaltausstieg – drei Generationen 
Männer stellen sich dem Thema Gewalt: Urs Widmer, Schriftsteller; Pedro Lenz, Poet; 
Gabor&Co, Rapper 
Mehr auf www.stoppmaennergewalt.ch
Berner Fach- und Beratungsstelle STOPPMännerGewalt

ab 18:00 Barbetrieb
19:30 Referat
Zürich, Restaurant Zeug-
haushof, Kanonengasse 20 

«Geschlecht – Gehirn – Gender». Referat und Diskussion mit der Neuropsychologin 
Prof. Dr. phil Marianne Regard 
bif, Beratungs- und Informationsstelle für Frauen, gegen Gewalt in Ehe und Partnerschaft

19:30
Basel, Gewerkschaftshaus, 
Rebgasse 1, Grosser Saal

Frauen sehnen sich nach Frieden. Filmvorführung: «Schmerz und Revolte» in Anwesen-
heit der Regisseurin Lucienne Lanaz, Frauenstimmen aus Kriegsgebieten, Bilderausstel-
lung aus den besetzten Gebieten in Palästina
Basler Frauenvereinigung für Frieden und Fortschritt

19:30
Schaffhausen, Park-Casino

Referat von Micheline Calmy-Rey über Menschenrechtspolitik, Verteilung von 
Schleifen
Schaffhauser Menschenrechtstage/HEKS-Arbeitsgruppe

19:30
Bern, Münster

«Friedensarbeit zwischen Diskretion und Provokation» - Friedensfrauen im Gespräch
FriedensFrauen Weltweit

10:00–16:00
Uster, Illuster

Standaktion mit Informationen zu Anlaufstellen
Fachstelle für Gleichstellung von Frau und Mann des Kt. Zürich und Frauenhaus/Beratungsstelle 
Zürcher Oberland

13:00–20:30
Bern, Le Cap

Tagung: «Frauen und Männer in Konflikten. Vom Einfluss gewaltsamer Konflikte 
auf Geschlechterverhältnisse.» Mit Beiträgen von Frauen aus Palästina, Algerien und 
Kosova. Anmeldung bis 17.11. unter 16tage@cfd-ch.org
cfd – Christlicher Friedensdienst

ab 17:30
Zürich, Quartierzentrum 
Aussersihl

Bilderausstellung mit Werken von Opfern von Frauenhandel, Apéro
FIZ Fachstelle Frauenhandel und Frauenmigration

19:00
Luzern, Kirche St. Maria zu 
Franziskanern

Ökumenische Feier zum Anlass der «16 Tage gegen Gewalt an Frauen»
Frauengemeinschaften der Stadt Luzern

Thun, Märit «Rosen und Musik»
Stiftung gegen Gewalt an Frauen und Kindern, Bern und Thun 

25
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NOVEMBER
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NOVEMBER

29
NOVEMBER



10:00–17:00
Zürich, Hirschenplatz 

Verkaufs- und Informationsstand zu den Tausenden von verschwundenen und 
getöteten indigenen Frauen in Nord-, Mittel- und Südamerika und zu Gewalt gegen 
Frauen in Kriegs- und Krisensituationen
Incomindios Schweiz und WILPFSchweiz

11:00–12:00
Schaffhausen, Saal der 
Ochsenschüür, Pfrund-
hausgasse 3, (beim Kirch-
hofplatz)

«Frauen stärken in Kosova - persönlich und gesellschaftlich», Referat von Lumnije 
Deqani, Leiterin des Frauenhauses in Kosova und albanisch-deutsche Gedichte von 
Mihane Balaj, interkulturelle Übersetzerin. Mit Annette Dietschy, Osteuropa-Verant-
wortliche cfd. Mit Imbiss
Schaffhauser Menschenrechtstage und cfd 

20:00–03:30
Bern, Frauenraum 
Reitschule

«Stop Murder Music», Infoveranstaltung und Party gegen Homophobie und 
Homohass nicht nur im Dancehall-Reggae
Frauenraum Reitschule Bern

11:00
Zürich, Kino Riffraff 3

Filmmatinée: «Grbavica» von Jasmila Zbanic (Bosnien und Herzegowina 2006), 
anschliessend Gespräch mit Fachfrauen zum Thema Vergewaltigung als Kriegsmittel. 
Moderation: Alenka Ambros, unterstützt von der Neugass Kino AG
WILPFSchweiz (Women’s International League for Peace and Freedom)

18:00
Zürich, Johanneskirche

Benefizkonzert: «die vogelfreien» unter der Leitung von Magda Vogel
Stiftung Frauenhaus Zürich und Verein Mädchenhaus

18:30
Bern, Länggasstreff, 
Lerchenweg 35

Filmabend mit Apéro: «Grbavica» (Esmas Geheimnis) von Jasmila Zbanic, die Folgen 
des Krieges in Bosnien dargestellt anhand einer sensiblen Mutter-Tochter-Beziehung 
und deren Alltag in Sarajevo
BAFFAM, Beratungsstelle für Frauen und Familien mit Migrationshintergrund

12:15–13:30
Luzern, Hotel Union

Info & Lunch: «Häusliche Gewalt und dann? Praktische Folgen in Straf- und Zivilrecht», 
Gespräch mit Luzia Vetterli
Fachstelle Feministische Theologie und horizonte, Hochschulseelsorge Luzern

19:00
Zürich, Johanneskirche 

Benefizkonzert: «die vogelfreien» unter der Leitung von Magda Vogel
Stiftung Frauenhaus Zürich und Verein Mädchenhaus

ab 19:00 Barbetrieb
19.30 Vortrag
Bern, Frauenraum 
Reitschule

Vortrag: «Ökonomische Sach- und Denkzwänge aus feministischer Perspektive» von 
Ulrike Knobloch, Diskussion und Lounge mit Barbetrieb
Dafne - das feministische Netzwerk und Frauenraum Reitschule Bern

14–17: Basel, Rebgasse 1 | 14–21: Bern, Monbijoustr. 6 | 16–20: Delémont, 19, rue des moulins | 14–19: Frauenfeld, Otto-Hermannsaal 
Gaswerkstr. 9 | 15–19: Schaffhausen, Pfarrweg 1 | 15–19: Schlieren, Schulstr. 2 | 15–19: St. Gallen, Lämmlisbrunnenstr. 41 | 15–19: Uster,
Bahnstr. 23 | 14–19: Winterthur, Lagerhausstr. 6 | 14–19: Zürich, Stauffacherstr. 60 (Volkshaus)

Tag der offenen Tür gegen Lohndiskriminierung der Frauen. Die Gewerkschaft Unia 
öffnet am Nachmittag in mehreren Regionen ihre Türen und informiert interessierte 
Frauen, wie sie sich gegen Lohndiskriminierung wehren können. In den aufgeführten 
Unia Sekretariaten, ohne Anmeldung, www.unia.ch
Unia

ab 13:00
Bern, Inselspital, Hauptein-
gang Frauenklinik 

«Rosen und Infos»
Familienplanung, Lantana und Frauenhaus Bern

13:00–17:30
Luzern, beim Luzerner 
Theater, Theaterstr. 2

Standaktion mit Selbstverteidigungsvorführungen
Frauenzentrale Luzern/Pallas, Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen Luzern

14:15–16:50
Bern, Hotel Kreuz, 
Zeughausgasse 41

Tagung: «Stalking. Psychoterror im Alltag. Ein privat- und ein strafrechtliches Problem?» 
Über Schutz, Verhaltensweisen, Recht und RechtsberaterInnen bezüglich Stalking. 
Anmeldung bis 25.11.08 unter info@lawandwomen.ch
Juristinnen Schweiz

ab 17:00
Bern, Casinoplatz

«Rosen und Musik»
Stiftung gegen Gewalt an Frauen und Kindern, Bern und Thun

19:00
Bern, Frauenraum 
Reitschule

Filmabend: «Wer bist du, dass du sprichst», Dokumentarfilm von Maria Binder und 
Verena Franke über sexuelle Foltererfahrung, Traumaverarbeitung und den Kampf 
um gesellschaftliche Veränderung
Frauenraum Reitschule Bern

ab 19:00
Luzern, beim Rathaus

Standaktion im Rahmen von Schweigen für den Frieden
VPOD Frauen Luzern und Schweigen für den Frieden

19:30
Bern, Münster

«Frauen an den Krisenherd: Die Friedenspolitik der Schweiz am Beispiel Sudan», Tamara 
Münger und Günther Baechler vom Eidg. Departement für auswärtige Angelegenheiten 
im Gespräch
FriedensFrauen Weltweit

20:00
Pfäffikon, Kino Rex

Filmvorführung: «Verstümmelt, geschlagen, missbraucht…» von Barbara Rady-Rupf, 
anschliessend Gespräch mit der Regisseurin und Claudia Hauser, Leiterin Frauenhaus 
und Beratungsstelle Zürcher Oberland
Frauenhaus und Beratungsstelle Zürcher Oberland
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DEZEMBER



10:00–16:00 
Zürich, Zentrum für Mig-
rationskirchen Wipkingen, 
Rosengartenstr. 1 

Tagung: «Kontakt statt Konflikt - Strukturelle Gewalt an Migrantinnen», ein Wissens- 
und Erfahrungsaustausch 
Anmeldung und Informationen unter info@sos-rassismus.ch
sos rassismus deutschschweiz

13:00
Zürich, Kreis 1, per Radio 
97,5fm bekannt gegeben 

Radio-Ballett zum Thema «Gewalt gegen Frauen»: Eine Aktion zum Mitmachen und 
Zuhören. TeilnehmerInnen begeben sich mit eigenem Radio zum Aktionsort und setzen 
Regieanweisungen von Radio LoRa synchron um
cfd mit Radio LoRa

20:00
Zürich, Kanzlei

Benefiz-Frauen-Disco für Frauenprojekt im Ausland
Stiftung Frauenhaus Zürich 

19:30
Bern, Münster

«Ehrenmord und Rechtsstaat», Gespräch mit Seyran Ates, Juristin und Friedensfrau 
aus Berlin und Regula Kägi-Diener, Juristin und Präsidentin der Schweizer Juristinnen
FriedensFrauen Weltweit

12:15–13:30
Luzern, Hotel Union

Info & Lunch: «Frauenhandel. Möglichkeiten und Grenzen juristischer Gegenmassnah-
men», Gespräch mit Nadja Meyenhofer
Fachstelle Feministische Theologie und horizonte, Hochschulseelsorge Luzern

Luzern, Altstadt, per Radio 
97,7fm bekannt gegeben

Radio-Ballett zum Thema «Gewalt gegen Frauen»: Eine Aktion zum Mitmachen und 
Zuhören. TeilnehmerInnen begeben sich mit eigenem Radio zum Aktionsort und setzen 
Regieanweisungen von Radio 3Fach synchron um
cfd mit Radio 3Fach

Biel Verteilung von weissen Schleifen zum Menschrechtstag
Frauen für den Frieden und Frauenplatz Biel

12:00 
Bern, Münster

«Der Mensch lebt nicht vom Brot allein», Suppenmittag mit Friedenstexten und 
musikalischer Begleitung
FriedensFrauen Weltweit

19:30
Winterthur, Alter Stadt-
haussaal, Marktgasse 53

Kinder als Betroffene und Zeugen bei Häuslicher Gewalt, Referat Dr. Corinna Seith: 
«Gewaltbelastung und Unterstützungsbedarf von Kindern und Eltern im Kontext von 
Gewaltschutzgesetzen», Fragerunde und Diskussion 
Frauen Nottelefon Winterthur und Frauenhaus Winterthur

Bern, Inselspital, 
Haupteingang Frauenklinik

Infostand zum Thema sexuelle Gewalt/Berner Modell
Ansprechpartnerinnen jeweils Mo. – Fr. von 15-16h
Familienplanung Bern

Ganze Deutschschweiz Postkarten und Flyers in allen Deutschschweizer LUSH-Shops
Terre des femmes Schweiz/Team Reality Check

Zentralschweiz Postkartenaktion
Frauenhaus Luzern/Bildungsstelle Häusliche Gewalt Luzern

Ganze Schweiz «Ein Ticket für ihr Recht», dezentrale Aktion zum Thema Gewalt, Mehrfachdiskrimi-
nierung von Frauen und AIDS in Südafrika
Amnesty International, Schweizer Sektion

Bern, Solothurn Verschiedene Schaufenster zu Gewalt an Frauen, Flyeraktion «Prävention vor 
Übergriffen» bei FrauenärztInnen
Amnesty International, Frauengruppe Bern

Luzern und Umgebung Infostellwände und Räume für Mahnwache in verschiedenen Kirchen
Fachstelle für Feministische Theologie

www.unifem.ch 16 Tage gegen Gewalt - 16 Formen der Gewalt an Frauen: Online-Informationen
Schweizerisches Komitee für UNIFEM

www.frauenrat.ch 16 Denkanstösse zu Frauen und Aussenpolitik
Frauenrat für Aussenpolitik

www.frauenkommission.ch Publikation Frauenfragen 2.2008 mit Schwerpunktthema «Häusliche Gewalt: 
eine Bestandesaufnahme»
Eidg. Kommision für Frauenfragen EKF

Luzern, stattkino Filmclip Frauenhaus Luzern
Frauenhaus Luzern/Bildungsstelle Häusliche Gewalt Luzern

05
DEZEMBER
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DEZEMBER

07
DEZEMBER

08
DEZEMBER

09
DEZEMBER

10
DEZEMBER

25.11.–10.12.

Koordination: Amanda Weibel | 16tage@cfd-ch.org | 031 300 50 60
aktualisiertes Programm und Partnerinnen unter www.16tage.ch

Impressum: cfd Christlicher Friedensdienst, Falkenhöheweg 8 | Postfach 5761 | 3001 Bern 
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